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gustav internet:
hinter den Kulissen ist schon einiges passiert

Bürgermeister kommt nach Wehdem, Destel und
Oppendorf

Kommt aus dem Amtshaus in die einzelnen Stemweder Ortsteile, um dortKommt aus dem Amtshaus in die einzelnen Stemweder Ortsteile, um dortKommt aus dem Amtshaus in die einzelnen Stemweder Ortsteile, um dortKommt aus dem Amtshaus in die einzelnen Stemweder Ortsteile, um dortKommt aus dem Amtshaus in die einzelnen Stemweder Ortsteile, um dort
ins Gespräch zu kommen: Bürgermeister Kai Abruszat. Jetzt anmeldenins Gespräch zu kommen: Bürgermeister Kai Abruszat. Jetzt anmeldenins Gespräch zu kommen: Bürgermeister Kai Abruszat. Jetzt anmeldenins Gespräch zu kommen: Bürgermeister Kai Abruszat. Jetzt anmeldenins Gespräch zu kommen: Bürgermeister Kai Abruszat. Jetzt anmelden
für die ersten Termine in Wehdem, Destel und Oppendorf.für die ersten Termine in Wehdem, Destel und Oppendorf.für die ersten Termine in Wehdem, Destel und Oppendorf.für die ersten Termine in Wehdem, Destel und Oppendorf.für die ersten Termine in Wehdem, Destel und Oppendorf.

In diesem Monat starten die ange-
kündigten Ortsteilgespräche von
Bürgermeister Kai Abruszat. Die ers-
ten drei Stationen sind Wehdem (15.
August), Destel, (16. August) und
Oppendorf (23. August). In allen Or-
ten gibt es die Möglichkeit, sich in
Einzelgesprächen oder auch in grö-
ßeren Gruppen mit dem Bürgermeis-
ter auszutauschen, Fragen zu stel-
len oder auch zu berichten, wo gera-
de der Schuh drückt.
„Ich freue mich drauf, in entspannter
und ungezwungener Atmosphäre bei
einer Tasse Kaffee von Ihnen zu hö-
ren, welche Fragen Sie an mich ha-
ben oder was Ihnen auf dem Herzen
liegt“, erklärt Kai Abruszat, der dazu
motiviert, sich für die Gespräche an-
zumelden. „Meine Mitarbeiterinnen
im Bürgermeisterbüro koordinieren
die Termine, damit wir auch genü-
gend Zeit für alle Anliegen haben.“
Wer sich für die Termine in Wehdem,
Destel oder Oppendorf anmelden
möchte, meldet sich bitte jetzt schon

per E-Mail (buergemeisterbuero@
stemwede.de) oder telefonisch
(05745 - 788 99 930). Wer spontan
zu den Terminen erscheint, muss mit
Wartezeiten rechnen. „Ich empfeh-
le daher die Terminreservierung“, so
Kai Abruszat. „Ich werden aber
sicherlich niemanden ungehört ste-
hen lassen.“
Die Bürgermeister-Tour startet am
Montag, den 15. August um 15 Uhr
im Gasthaus Stemweder Hof in Weh-
dem. Ab ca. 17.30 Uhr gibt es dort
dann auch eine öffentliche Diskussi-
onsrunde, u.a. zum Stand der Dinge
in der Frage nach neuen Baugebie-
ten in Wehdem.
Einen Tag später, am Dienstag den
16. August, steht Bürgermeister
Kai Abruszat dann an der Mühle in
Destel zu Gesprächen zur Verfü-
gung. In Oppendorf finden die Bür-
germeistergespräche dann am
Windkraftmuseum statt - und zwar
eine Woche später, am Dienstag,
den 23. August.

Außerdem gibt es in diesem Jahr
noch weitere Ortsteilgespräche in
Dielingen, Haldem, Levern und Ar-
renkamp. Sobald die Termine für
das nächste Jahr und die dann noch
ausstehenden Ortsteile feststehen,
wird darüber entsprechend infor-
miert.
„Ich bin natürlich auch jederzeit im

Amtshaus in Levern ansprechbar“,
so Kai Abruszat. „Aber ab und zu ist
es auch ganz gut, wenn man sich vor
Ort umhört, um über aktuelle Pro-
jekte und Anliegen zu sprechen, oder
auch um aus der Dorfgemeinschaft
zu hören, wo eventuell der Schuh
drückt. Ich freue mich, wenn Sie sich
für die Termine anmelden.“

05443 20 43 630| 0173 733 1234 | Boutenweg 14 . 49448 Quernheim 
www.baecker-immobilien.de | immo@baecker-immo.de

05443 20 43 630
KONTAKTIEREN SIE MICH

Ihre Immobilienmaklerin
Dipl.-Ing. Astrid Bäcker

Profi tieren Sie 
von unserer 
kostenlosen
Wertanalyse

BÄCKER Immobilien
Von Haus aus bess er!Von Haus aus bess er!

Glasfaser in Stemwede: DurchGlasfaser in Stemwede: DurchGlasfaser in Stemwede: DurchGlasfaser in Stemwede: DurchGlasfaser in Stemwede: Durch
solche Röhrchen kommt zukünftigsolche Röhrchen kommt zukünftigsolche Röhrchen kommt zukünftigsolche Röhrchen kommt zukünftigsolche Röhrchen kommt zukünftig
das schnellste Internet Europasdas schnellste Internet Europasdas schnellste Internet Europasdas schnellste Internet Europasdas schnellste Internet Europas
direkt ins Haus.direkt ins Haus.direkt ins Haus.direkt ins Haus.direkt ins Haus.

Nachdem der Internetversorger
gustav internet im Frühjahr den
Glasfaser-Lückenschluss in Stem-
wede angekündigt hatte, warten
nun viele Stemwederinnen und
Stemweder darauf, dass auch die
Bauarbeiten an den Straßen und in
den Siedlungen losgehen.
„In der Verwaltung erreichen uns
dazu viele Anfragen“, bestätigt Ge-
meindesprecher Jan-Philipp Ehlers.
„Gerade die ersten Arbeitsschritte
bei einer solchen Projektrealisierung
passieren aber vor allem im Hinter-
grund und sind nach außen hin nicht
immer so präsent“, so Ehlers.

Dennis Kornehl, der Geschäftsfüh-
rer von gustav internet aus Hanno-
ver, teilt ebenfalls mit, dass hinter
den Kulissen bereits einiges pas-
siert sei. „Das Gebiet ist inzwischen
durch die Bauplanung und in Bau-
abschnitte aufgeteilt. Hier laufen
noch die letzten Abstimmungen zu
den einzelnen Abschnitten zwischen
Bauunternehmer und Investor“, so
Kornehl. Außerdem würden bereits
die Vorbereitungen für Stemwedes
Anschluss an die Glasfaser-Fern-
trasse im Osten der Gemeinde lau-
fen. Bis aber die Bagger in den
einzelnen Ortsteilen anrücken, wür-
de es aber noch ein wenig dauern,
heißt es vom Internetanbieter. Si-
cher sei, dass alle Hauseigentümer-
innen und -eigentümer vom aus-
führenden Bauunternehmen ange-
sprochen werden, bevor die Bauar-
beiten vor der eigenen Haustür be-
ginnen. Am angepeilten Zeitplan
habe sich bisher auch noch nichts
geändert. Demnach soll bis Ende
2023 überall in Stemwede das
schnellste Internet Europas verfüg-
bar sein, heißt es vom Internetan-
bieter. Auch bestehe nach wie vor

die Möglichkeit, Bestellungen ab-
zugeben (info@gustavinternet.de,
0511 9999 8036).
gustav internet hatte im letzten Jahr
angekündigt, die letzten Glasfaser-
lücken in der Gemeinde Stemwede
eigenwirtschaftlich zu schließen,
sollte das Interesse an Hausan-
schlüssen groß genug sein. Bis Mit-
te November hatten gut 1.400 von
insgesamt rund 2.800 potenziellen
Stemweder Haushalten einen Vor-
vertrag abgeschlossen, so dass der

Internetanbieter aus Hannover in
die konkrete Bauplanungsphase
gegangen war.
„Die Tatsache, dass Stemwede in
absehbarer Zeit komplett ans Glas-
fasernetz angeschlossen sein wird,
ist zukunftsweisend“, so Stemwe-
des Bürgermeister Kai Abruszat.
„Zudem hat der eigenwirtschaftli-
che Ausbau durch gustav internet
kein Steuergeld verschlungen, was
bei einer alternativen Lösung si-
cher nicht so gewesen wäre.“
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Ärztlicher Notdienst

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 12. bis 25. August

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und don-

nerstags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von 13

bis 22 Uhr
· samstags und sonntags so-

wie an Feiertagen von 8 bis
22 Uhr

Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8 Uhr am Folge-
tag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich

bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     August /August /August /August /August / 9 bis 9 Uhr
Löwen Apotheke, Hauptstr. 105,
49448 Lemförde, 05443-99390
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5,
32339 Espelkamp, 05772-3790
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     August /August /August /August /August / 9 bis 9 Uhr
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5,
32339 Espelkamp, 05772-3790

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     August /August /August /August /August /
9 bis 9 Uhr
Adler-Apotheke, Hauptstr. 10,
49163 Bohmte (Hunteburg),
05475-92200
Neue Apotheke, Lange Str. 20,
32312 Lübbecke,
05741-31980

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga, Stemwede-Le-
vern, Tel. 05745-2192

Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms, Espel-
kamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13 Uhr und en-
det am darauffolgenden Freitag
um 8 Uhr morgens.
In der Zeit von 22 bis 8 Uhr mor-
gens übernimmt den Notdienst die
HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von 10

bis 12 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von 17 bis
18 Uhr statt.
12.12.12.12.12. bis 18. bis 18. bis 18. bis 18. bis 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dr. Keller, Eidingsen 2, 32549 Bad
Oeynhausen, 05731-20494
19.19.19.19.19. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dr. Blaue, Virchowstraße 65,
32312 Lübbecke, 05741-235330

Information:
Claudia Jork,
Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165
(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!
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Das Blaue Kreuz

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter
Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19 Uhr in der Paritäti-
schen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter Telefon 0571
8280224 oder E-Mail: selbsthilfe-
mi-lk@paritaet-nrw.org.

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
9.9.9.9.9. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis,,,,,
14.14.14.14.14.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Tau-
fen in der Kirche in Wehdem (Pf-
rin. S. Kuhlmann)

17 Uhr - Abendgottesdienst im
Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises

Angebote finden. https://www.
youtube.com/channel/UCR91Lz
5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 bis 11.30 Uhr Kindergot-
tesdienst in der Johanneskapelle
in Twiehausen
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Am 21. August wird an der
Oppenweher Mühle um 11 Uhr
ein Geburtstagsgottesdienst für
alle Geburtstagskinder, die im
Zeitraum 1. September 2021 bis
21. August 2022 70 Jahre und
älter geworden sind, gefeiert.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst seht ein kleiner Imbiss
bereit.
Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags:
17 bis 18.30 Uhr - Jungschar für
Mädchen und Jungen von 7 bis
11 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (CVJM)
19.30 bis 21 Uhr WWJD-Gruppe
für Jugendliche ab 17 Jahre (14-
tägig, findet zurzeit per Zoom-
Konferenz statt) - Informationen
bei A. Hoffmann Tel. vormittags
05773/991173
19 bis 21.30 Uhr - Posaunenchor-
probe im Raum für Gemeinde in
Dielingen
dienstags:
15 bis 17 Uhr - Altenstube im
Raum für Gemeinde in Dielingen
donnerstags:
9 bis 10.30 Uhr - Krabbelgruppe
für Eltern mit Kindern bis zum Kin-
dergartenalter im Gemeindezen-
trum Haldem (CVJM) - Informati-
onen bei Nina Quebe
Tel. 01737320859
freitags (14-tägig):
19 bis 21.15 Uhr - Chorprobe Echo-
lot (CVJM) im Gemeindezentrum

Haldem, (Ansprechpartnerin Sus-
anne Kramer Tel. 05773/1557)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
mittwochs:
17 bis 18.30 Uhr - Kinderkreis für
Kinder von 7 bis 11 Jahren - Infor-
mationen bei A. Hoffmann Tel. vor-
mittags 05773/991173; 19:30 Uhr
Chorprobe Pantarhei
donnerstags:
20 Uhr - Chorprobe Herztöne
freitags:
19.30 Uhr - Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 19 Uhr - Posaunenchor
20.30 Uhr - Tischharfen I
Mittwoch:
15 Uhr - Flöten/Jungbläser
19 Uhr - Tischharfen II
19 Uhr - Presbyteriumssitzung
Donnerstag:
17 bis 18.30 Uhr - Jungschar für
Mädchen und Jungen von 7 bis 11
Jahre im Gemeindehaus - Infos
Andreas Hoffmann
Tel. 05773/991173 vormittags
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag:
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch:
14.30 Uhr - Frauenhilfe Oppen-
dorf (14-tägig)
Donnerstag:
19 Uhr - Kirchenchor
Freitag:
17.15 bis 18.45 Uhr Jungschar für
Mädchen und Jungen von 7 bis 12
Jahre im Gemeindehaus - Infor-
mationen Ann-Sophie Sandrock,
Tel. 0176 41690546
Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Das Gemeindebüro in Dielingen
ist vom 16. bis 19. August nicht
besetzt.



Stemweder Bote – 50. Jahrgang – Nr. 31 – 13. August 2022 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Line up zum 46. Stemweder
Open Air Festival

Stemweder Open Air. Foto: Life HouseStemweder Open Air. Foto: Life HouseStemweder Open Air. Foto: Life HouseStemweder Open Air. Foto: Life HouseStemweder Open Air. Foto: Life House

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Waldbühne
16.30 Uhr: Vinta - Indie / Rock
18 Uhr: Grindhouse (AUS) -
Rock“n“Roll
19.45 Uhr: Kopfecho - Alternati-
ve-Punk
21.30 Uhr: Disarstar - Deutsch-Rap
23.15 Uhr: Phoenix aus der Klap-
se - Hip Hop / Rock / Punk
1 Uhr: Excrementory Grindfuckers
- Grindcore
Wiesenbühne
17.15 Uhr: Threepwood ‚N Strings
- Indie Folk
19 Uhr: Band ohne Anspruch - Fun-
Punk / Rock
20.45 Uhr: Tribe Friday (SWE) -
Swedish Bubble Gum Emo
22.30 Uhr: Treptow - Rock
0.15 Uhr: Black Stains - Progres-
sive Metal
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Waldbühne
13 Uhr: Fluppe - Indie / Emo
14.30 Uhr: My Little White Rabbit

- Garage-Rock
16.15 Uhr: Hathors (CH) - Noise-
Rock / Grunge / Alternative
18 Uhr: Powder for Pigeons (AUS/
D) - Rock
19.45 Uhr: Primetime Failure -
Melodic-Punk / Skatecore
21.30 Uhr: Tequila And The Sunri-
se Gang - Ska
23.15 Uhr: Mal Élevé - Reggae /
Dancehall / Ska / Hip Hop
1 Uhr: Moscow Death Brigade
(RUS) - Rap-Core
Wiesenbühne
13.45 Uhr: Logpod Mangartom -
Rock / Funk
15.30 Uhr: Betrayers of Babylon -
Global Pop & Reggae
17.15 Uhr: Thee Plastic Eaters -
Punk
19 Uhr: Go Go Gazelle - Indie-
punkrock
20.45 Uhr: Lunauten - Rock
22.30 Uhr: Rovar - Rock
0.15 Uhr: Aeries - Progressive
Metal

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Waldbühne
16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:     VVVVVinta - Indie / Rockinta - Indie / Rockinta - Indie / Rockinta - Indie / Rockinta - Indie / Rock
Denkmäler und Trümmer in Krach
und Harmonie. VINTA bedeutet
Energie. Lust und Rausch, Liebe
und Wut, Glück und Schmerz -
Musik zum Zuhören und Zuschla-
gen, gepaart mit einer intensiven
Licht- und Nebelshow, die wie
Benzin auf Feuer wirkt. Schweiß,
ein dröhnender Kopf, aber vor al-
lem ein Gefühl von befreiter Ent-
ladung sind die bleibenden Schä-
den nach der VINTA-Show.
18 Uhr: Grindhouse (AUS) -18 Uhr: Grindhouse (AUS) -18 Uhr: Grindhouse (AUS) -18 Uhr: Grindhouse (AUS) -18 Uhr: Grindhouse (AUS) -
Rock’n’RollRock’n’RollRock’n’RollRock’n’RollRock’n’Roll
Die Garage RocknRoller Grind-
house gründeten sich 2014 in
Melbourne, Australien. Schwer

beeinflusst von Bands wie „The
Saints“ und „Radio Birdman“
spielen die Australier ihren eige-
nen Proto Punk Sound. Heftig, ein
bisschen Panne und schnell.
Seither gibt es vier Alben auf ih-
rem Konto. 2022 greifen die Aus-
tralier erneut an.
19.45 Uhr:19.45 Uhr:19.45 Uhr:19.45 Uhr:19.45 Uhr: K K K K Kopfecho - opfecho - opfecho - opfecho - opfecho - Alternati-Alternati-Alternati-Alternati-Alternati-
ve-Punkve-Punkve-Punkve-Punkve-Punk
Kopfecho sind eine Band, in der
es brodelt. Es muss raus, was sie
beschäftigt. Ihre Musik ist mal
laut, mal melodiös, mal wütend
und gesellschaftskritisch, mal zart
oder euphorisch und voller Lebens-
freude. Die fünfköpfige Band aus
Düsseldorf um Sängerin Amy wur-
de gegründet und ist musikalisch
im selben Proberaum-Labyrinth
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an der Ronsdorfer Straße aufge-
wachsen wie die Toten Hosen, die
Broilers und Rogers. Mittlerweile
haben sie im ganzen Land eine
treue Fanschar. Und sie haben
bewiesen, dass sie nicht nur in
kleinen Clubs, sondern auch auf
großen Bühnen begeistern.
21.30 Uhr: Disarstar - Deutsch-21.30 Uhr: Disarstar - Deutsch-21.30 Uhr: Disarstar - Deutsch-21.30 Uhr: Disarstar - Deutsch-21.30 Uhr: Disarstar - Deutsch-
RapRapRapRapRap
Es ist die soziale Frage, der sich
der Rapper Disarstar annimmt.
Anschauungsmaterial für seine
klassenbewussten Texte findet er
nicht zuletzt direkt in der eige-
nen Nachbarschaft auf St. Pauli.
Der in Hamburg aufgewachsene
Rapper ist zu einer der wichtigs-
ten aktuellen Deutschrap-Stim-
men geworden. Mit Worten ge-
lingt es Disarstar krasse Bilder zu
entwerfen, die zu gleichen Teilen
plakativ und auf den Punkt in der
Beobachtung soziokultureller
Schräglagen sind.
23.15 Uhr: Phoenix aus der Klap-23.15 Uhr: Phoenix aus der Klap-23.15 Uhr: Phoenix aus der Klap-23.15 Uhr: Phoenix aus der Klap-23.15 Uhr: Phoenix aus der Klap-
se - Hip Hop / Rock / Punkse - Hip Hop / Rock / Punkse - Hip Hop / Rock / Punkse - Hip Hop / Rock / Punkse - Hip Hop / Rock / Punk
FERRIS und SWISS sind: PHOENIX
AUS DER KLAPSE. Rotziger Hym-
nen von der Straße und aus dem
Leben, die bestens in die Zeit pas-
sen.
Über 20 Jahre ist es her, dass FER-
RIS MC nach Hamburg zog. Wäh-
rend die ersten Jahre seiner Kar-
riere voll und ganz im Zeichen
des Hip Hops standen, war die
zweite Dekade vor allem von der
Electro-Formation DEICHKIND ge-
prägt, deren festes Mitglied er
von 2008 bis 2018 war. Nun läute-
te FERRIS (ohne das „MC“) seine
Rock-Ära ein.
SWISS ist Sänger, Rapper, Texter
aus dem Hamburger Schanzenvier-
tel. Mit der Band SWISS & DIE
ANDERN veröffentlichte er 2015
das wegweisende Albumdebüt
„Große Freiheit“ und inzwischen
etliche Nachfolger. Der Sound
gleicht einem musikalischen Stra-
ßenkampf: laut, dreckig und wut-
geladen.
1 Uhr: Excrementory Grindfuckers1 Uhr: Excrementory Grindfuckers1 Uhr: Excrementory Grindfuckers1 Uhr: Excrementory Grindfuckers1 Uhr: Excrementory Grindfuckers
- Grindcore- Grindcore- Grindcore- Grindcore- Grindcore
Die EXCREMENTORY GRINDFU-
CKERS sind die uneingeladenen
Gäste, die auf jeder Party alles
wegsaufen. Die fünf Grindcore-
Trottel aus Hannover haben es
sich zur Aufgabe gemacht, die
Grenzen des schlechten Ge-
schmacks neu zu definieren, was
sie seit mehr als 20 Jahren und
mittlerweile acht in Eigenproduk-
tion erstellten Tonträgern erfolg-
reich tun. Ihr Ziel: Die ach so erns-
te Metalszene komplett zu ver-
horsten. Mit einem Sound zwi-
schen Hans Zimmer, Schlager, und
platzender Luftpolsterfolie ver-
schleiern sie Anspruch und Ambi-

tion geschickt hinter einer alber-
nen Maske der Verblödung.
Wiesenbühne
17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:     TTTTThreepwood ‚N Stringshreepwood ‚N Stringshreepwood ‚N Stringshreepwood ‚N Stringshreepwood ‚N Strings
- Indie Folk- Indie Folk- Indie Folk- Indie Folk- Indie Folk
Treibend zwischen Folk, Indie und
Country kreieren Threewood N“
Strings zeitlose Melodien fernab
von Plastik-Pop - sowohl charmant
als auch rau, immer ehrlich,
immer dem facettenreichen Cha-
rakter der Band treu.
19 Uhr:19 Uhr:19 Uhr:19 Uhr:19 Uhr: Band ohne  Band ohne  Band ohne  Band ohne  Band ohne Anspruch -Anspruch -Anspruch -Anspruch -Anspruch -
Fun-Punk / RockFun-Punk / RockFun-Punk / RockFun-Punk / RockFun-Punk / Rock
Band ohne Anspruch, das ist Fun,
Punk und Rock der berührt und
unter die Haut geht - mal emotio-
nal, meist lustig, manchmal aber
auch als Fleischerhaken. Berüh-
rend, jedoch nie langweilig, brin-
gen die vier Musiker jede Bühne
zum Beben. Ganz egal ob in klei-
nen Clubs oder auf der ganz gro-
ßen Festivalbühne, die „Band
ohne Anspruch“ fühlt sich überall
zu Hause.
20.45 Uhr:20.45 Uhr:20.45 Uhr:20.45 Uhr:20.45 Uhr:     TTTTTribe Fribe Fribe Fribe Fribe Friday (SWE) -riday (SWE) -riday (SWE) -riday (SWE) -riday (SWE) -
Swedish Bubble Gum EmoSwedish Bubble Gum EmoSwedish Bubble Gum EmoSwedish Bubble Gum EmoSwedish Bubble Gum Emo
Aus den Wäldern Nordschwedens
bringt eine Gruppe von vier Gitar-
ren-Slinging-Kids frisches Blut in
den tanzbaren Indie-Rock, der
seit einem Jahrzehnt verdächtig
leise ist. Willkommen zurück, kalt-
blütige Killer Hooks. Es ist zu lan-
ge her. Trotz der schwierigen The-
men, die weit über die Jahre der
Bandmitglieder hinausgehen
(Hände hoch für Tod, Sex, Liebe
und Selbstverletzung), durch-
dringt frenetische Energie den
Sound der Band und eine warme
melodische Umarmung wirkt dem
emotionalen Schlag entgegen.
22.30 Uhr:22.30 Uhr:22.30 Uhr:22.30 Uhr:22.30 Uhr:     TTTTTreptow - Rockreptow - Rockreptow - Rockreptow - Rockreptow - Rock
„Hallo, wir sind Treptow“, heißt
es laut und trocken ins Mikrofon,
bevor Sekunden später groovend-
knallende Drums und krachende
E-Gitarren-Riffs von der Bühne
donnern. Dabei liefern Treptow
einen drückenden, internationa-
len Sound, den man hierzulande

so von einem Duo noch nicht ge-
hört hat, und das mit deutschen
Texten, die es mit Bestsellern auf-
nehmen können.
0.15 Uhr: Black Stains - Progres-0.15 Uhr: Black Stains - Progres-0.15 Uhr: Black Stains - Progres-0.15 Uhr: Black Stains - Progres-0.15 Uhr: Black Stains - Progres-
sive Metalsive Metalsive Metalsive Metalsive Metal
Die 3-köpfige Progressive Metal
Band Black Stains kommt aus
Hamburg. Deutschland ist inspi-
riert von Künstlern wie Wage War,
Northlane, Nothing More oder The
Intersphere. Spezialisiert auf me-
lancholische, kämpferische und
entschlossene Hooks verkörpern
Black Stains zugleich progressive
Stoner Elemente mit bebenden,
pulsierenden Hardcore-lastigen
Breakdowns. Die ungebrochene
Leidenschaft zu moshpit starten-
den Riffs und himmlischen Hym-
nen besteht bei jedem der drei
Musiker.
Samstag, 20. August
Waldbühne
13 Uhr: Fluppe - Indie / Emo13 Uhr: Fluppe - Indie / Emo13 Uhr: Fluppe - Indie / Emo13 Uhr: Fluppe - Indie / Emo13 Uhr: Fluppe - Indie / Emo
Fluppe stammen aus Hamburg und
sind eine der seltenen Bands, bei
denen man nicht sofort die „Klingt
wie“-Karten spielen kann. Vergli-
chen wird man gerne mit Turbo-
staat, was grob in die Richtung
geht, aber musikalisch kommen
einem eher diese räudig-poeti-
schen Post-Punk-Bands wie Do
Nothing, Shame, Protomartyr oder
auch Idles in den Sinn. Wobei Flup-
pe dann doch öfter als die ge-
nannten auf die melodieseligen
Gitarren-Momente setzen. Die
„gute alte Hamburger Schule“?
14.30 Uhr:14.30 Uhr:14.30 Uhr:14.30 Uhr:14.30 Uhr: My Little  My Little  My Little  My Little  My Little White Rab-White Rab-White Rab-White Rab-White Rab-
bit - Garage-Rockbit - Garage-Rockbit - Garage-Rockbit - Garage-Rockbit - Garage-Rock
Das Quintett um Front-Sängerin
Rike Pfeiffer hat - allen Kultur-
Shutdowns zum Trotz - 2020 ge-
nutzt, um in den Schalltona Stu-
dios in Hamburg ihr zweites Al-
bum zu produzieren. „Lowest
Heights“ deckt nicht nur musika-
lisch die Bandbreite des Garage-
Rock-Genres ab, sondern übt vor
allem auch textlich auf vielschich-
tige Art und Weise Gesellschafts-

kritik. Hier gibt es Garagepunk-
Songs sowie surreale Psychede-
lic-Nummern oder Ausflüge in
Synthypop-Gefilde. Feministischer
Garage-Pop/Rock mit dem die
Bands ihr Statement setzt.
16.15 Uhr: Hathors (CH) - Noise-16.15 Uhr: Hathors (CH) - Noise-16.15 Uhr: Hathors (CH) - Noise-16.15 Uhr: Hathors (CH) - Noise-16.15 Uhr: Hathors (CH) - Noise-
Rock / Grunge / Rock / Grunge / Rock / Grunge / Rock / Grunge / Rock / Grunge / AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Debut 2011. Vier Alben. Internati-
onal auf Tour, Deutschland, Eng-
land, USA.... Ja, Neustart! Denn
das sind HATHORS 2022! Ein Neu-
anfang, der sich dermaßen frisch
und ungebandigt, wild und unge-
stum anhort, dass es ein Debut
sein konnte und irgendwie auch
ist. Eine neue Band, die ohne gro-
ße Plane ihre Liebe, Wut und Aben-
teuerlust auf Band gebracht hat.
Marc Bouffe&#768; ist weiterhin
Gitarrist und Sanger, aber sonst
hat man mit den alten HATHORS
so viel zu tun, wie Windows 10
mit C64. Wie Motorhead mit
Hawkwind oder wie die Foo Figh-
ters mit Nirvana. Die zwei ande-
ren Mitglieder sind Dominique
Destraz, der auch an den Drums
von DEATH OF A CHEERLEADER
sitzt und der Bassist Thorsten Po-
lomski, den man von der Limbur-
ger Hardcore Band BUBONIX
kennt.
18 Uhr: Powder for Pigeons18 Uhr: Powder for Pigeons18 Uhr: Powder for Pigeons18 Uhr: Powder for Pigeons18 Uhr: Powder for Pigeons
(AUS/D) - Rock(AUS/D) - Rock(AUS/D) - Rock(AUS/D) - Rock(AUS/D) - Rock
Inspiriert von Bands wie Helmet,
Rage Against The Machine, Faith
No More, NIN und Primus, bietet
das Power-Duo eine unerbittlich
energiegeladene, schweißtrei-
bende und gut gemachte Wall-
of-Rock-Performance. Dabei sor-
gen fette Gesangsmelodien, her-
untergestimmte Gitarren über
drei Verstärker und kraftvolle
Schlagzeugrhythmen für eine un-
verwechselbare Klangwand.
Nicht selten haben - laut Rock
Hard (!) - diese breiten Klang-
landschaften und spontanen
Übergänge zum vollen Klangan-
griff den Sound und die Präsenz
einer 5-Mann-Band.
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19.45 Uhr: Primetime Failure -19.45 Uhr: Primetime Failure -19.45 Uhr: Primetime Failure -19.45 Uhr: Primetime Failure -19.45 Uhr: Primetime Failure -
Melodic-Punk / SkatecoreMelodic-Punk / SkatecoreMelodic-Punk / SkatecoreMelodic-Punk / SkatecoreMelodic-Punk / Skatecore
Ihren Sound kann man einfach in
keine Schublade stecken... naja,
wobei... ach verdammt, na gut:
Primetime Failure spielen genau
die Art von Skate Punk, mit der
eine ganze Generation aufge-
wachsen ist! Erinnerst Du Dich
daran, wie Du damals Dein „Mons
Tour“ Longsleeve von NOFX ge-
kauft hast? Oder an den Tag, an
dem Du die ganzen Fat-Wreck-
Burning-Heart Songs das erste
Mal auf dem Mixtape Deines Bru-
ders hörtest? Erinnerst Du Dich
an die ganzen Knochenbrüche bei
Deinen ersten Skateboard-Versu-
chen? Erinnerst Du Dich an die
Tage, als Du dachtest, dass es für
immer so sein würde? Wenn es
jemals einen Slapstick-Film über
Deine jugendliche Unbeschwert-
heit in den 90ern geben würde,
dann würden Primetime Failure
den perfekten Soundtrack dazu
schreiben!
21.30 Uhr:21.30 Uhr:21.30 Uhr:21.30 Uhr:21.30 Uhr:     TTTTTequila equila equila equila equila And And And And And TTTTThe Sun-he Sun-he Sun-he Sun-he Sun-
rise Gang - Skarise Gang - Skarise Gang - Skarise Gang - Skarise Gang - Ska
Wer in Schubladen denkt hat es
bei Tequila & the Sunrise Gang
wirklich nicht leicht. Die breite
Instrumentierung inkl. dreiköpfi-
ger Bläsersektion ermöglicht den
sechs Kielern eine Dynamik wie
kaum einer anderen Band. Die flie-
genden Wechsel zwischen trei-
bendem Ska-Punk-Offbeat und
hymnenhaften Sing-A-Long-Re-
frains verlaufen nahezu spielend
und die unzähligen Hook-Linies
bohren sich tief ins Ohr, um sich
da für lange Zeit einzunisten. Wer
also auf tanzbarsten Ska mit kla-
rer Attitüde und ordentlich Ohr-
wurmcharakter steht, ist hier ge-
nau richtig. Fans von Mad Cad-
dies, Manu Chao, Rancid oder
Less Than Jake werden hier von
der ersten Sekunde an durchge-
schüttelt und bis zum Ende nicht
mehr losgelassen.
23.15 Uhr: Mal Élevé - Reggae /23.15 Uhr: Mal Élevé - Reggae /23.15 Uhr: Mal Élevé - Reggae /23.15 Uhr: Mal Élevé - Reggae /23.15 Uhr: Mal Élevé - Reggae /
Dancehall / Ska / Hip HopDancehall / Ska / Hip HopDancehall / Ska / Hip HopDancehall / Ska / Hip HopDancehall / Ska / Hip Hop
Der Ex-Frontsänger von Irie Révol-
tés solo mit eigener Band - hier
gibt es eine Mischung aus Dance-
hall, Reggae, Ska und Rap mit
Kampfansage für eine Welt ohne
Grenzen, Rassismus und Ausbeu-
tung. Mal Élevé hat sein erstes
Solo-Album „Résistance mondia-
le“ herausgebracht, das es auf
Anhieb auf Platz 15 der deutschen
Album Charts geschafft hat. Und
nun müssen die Songs auf die Büh-
ne. Nachdem er mit seiner ehe-
maligen Band Irie Révoltés über
500 Konzerte in mehr als 25 Län-
dern gespielt und die größten Fes-
tivals auf den Kopf gestellt hat,
bricht er 2022 mit neuer Live-Band

auf, die „Résistance“ zu starten.
1 Uhr: Moscow Death Brigade1 Uhr: Moscow Death Brigade1 Uhr: Moscow Death Brigade1 Uhr: Moscow Death Brigade1 Uhr: Moscow Death Brigade
(RUS) - Rap-Core(RUS) - Rap-Core(RUS) - Rap-Core(RUS) - Rap-Core(RUS) - Rap-Core
Sie sind eine „Circle-Pit-HipHop-
Band“ aus Russland. Seit 2007
stehen sie für einen aggressiven
Mix aus Punk/Hardcore und Rap-
Musik mit politischen Texten. Sie
können schon seit Jahren nicht
mehr in Russland auftreten und
bleiben auch auf Tour maskiert.
Seit ein paar Wochen hat sich die
Situation deutlich verschärft: Pu-
tins Krieg in der Ukraine trifft auch
die Meinungs- und Kunstfreiheit
in Russland. Zensur, Verbote und
Überwachung nehmen zu. Die
Band hatte schon immer eine kla-
re Anti-Kriegs- und Anti-Gewalt-
Haltung, daran hat sich nichts ge-
ändert: „Ja, wir müssen generell
in Russland in diesen Tagen vor-
sichtiger sein. Wir glauben ein-
fach, dass es eine grundmenschli-
che Selbstverständlichkeit ist,
sich gegen Diskriminierung und
Krieg zu stellen. Nichts rechtfer-
tigt es, unschuldige Menschen
anzugreifen. Aber obwohl wir hier
nicht auftreten können, ist unse-
re Musik immer noch online weit
verbreitet. Und zum Glück, so hof-
fe ich jedenfalls, ist unsere Anti-
Kriegs-Message in Europa immer
noch sehr willkommen.“
Wiesenbühne
13.45 Uhr: Logpod Mangartom -13.45 Uhr: Logpod Mangartom -13.45 Uhr: Logpod Mangartom -13.45 Uhr: Logpod Mangartom -13.45 Uhr: Logpod Mangartom -
Rock / FunkRock / FunkRock / FunkRock / FunkRock / Funk
In den Songs geht es um Leiden-
schaft, Lebenslust, Liebe, aber
auch um die andere Seite des Le-
bens! Knallharte Gitarrenriffs, die
richtig in den Nacken gehen, aber
auch tiefgründige Sounds, groovi-
ge Rhythmen und Momente, wo
sich die Haare hochstellen.
15.30 Uhr: Betrayers of Babylon15.30 Uhr: Betrayers of Babylon15.30 Uhr: Betrayers of Babylon15.30 Uhr: Betrayers of Babylon15.30 Uhr: Betrayers of Babylon
- Global Pop & Reggae- Global Pop & Reggae- Global Pop & Reggae- Global Pop & Reggae- Global Pop & Reggae
Mit purer Energie, unglaublicher
Spielfreude, Optimismus und ei-
ner Schippe Ironie liefern die Be-
trayers of Babylon das Gegenmit-
tel zur Volkskrankheit der
schlechten Laune. Songs über Din-
ge, denen wohl noch nie ein Lied
gewidmet wurde, ein Bekenntnis
zur Weltoffenheit in Musik und
Text, dazu experimentierfreudige
Crossover: Offbeats als Haupt-
wirkstoff, mit allem gepanscht,
was den Glückshormon-Spiegel
noch so tanzen lässt. Fertig ist
das musikalische Antidepressi-
vum.
17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:     TTTTThee Plastic Eaters -hee Plastic Eaters -hee Plastic Eaters -hee Plastic Eaters -hee Plastic Eaters -
PunkPunkPunkPunkPunk
Solide und direkt auf den Punkt.
Ohne Schnörkel und schön auf
die Fresse mit überwiegend ho-
her bis sehr hoher Geschwindig-
keit frei nach dem Motto: Schnel-
ler, Lauter, Härter! Sehr eingän-

giges und wütend-rotziges Ge-
brüll, schnelle Gitarren, druck-
volle Bassline und Boston-Hard-
core-Beat an den Drums. Leicht
beeinflusst von Bands wie Poison
Idea, Hammerhead, Slapshot,
Minor Threat, DOA etc., haben
sie ihren ganz eigenen Stil ent-
wickelt mit dem Ziel: Kein Weg
ist zu weit, keine Bühne zu groß
oder zu klein.
19 Uhr: Go Go Gazelle - Indie-19 Uhr: Go Go Gazelle - Indie-19 Uhr: Go Go Gazelle - Indie-19 Uhr: Go Go Gazelle - Indie-19 Uhr: Go Go Gazelle - Indie-
punkrockpunkrockpunkrockpunkrockpunkrock
2020 legen sie ihren ersten Long-
player „Flaschenpost an morgen“
vor. Deses geizt nicht mit gut aus-
gearbeiteten, griffigen Melodien.
Ihren musikalischen Punkrock-
Wurzeln mischt die Band gezielt
Folk-Einflüsse bei. Charmant-
selbstironisches Understatement
trifft auf Gesellschaftskritik: „Das
ist nicht New York City und wir
sind nicht die Talking Heads“. Was
sie aber sind: umtriebig. Und so
wird man Go Go Gazelle auch
wieder in jeder Menge Clubs und
auf Festivals begegnen. Jetzt in
Stemwede.
20.45 Uhr: Lunauten - Rock20.45 Uhr: Lunauten - Rock20.45 Uhr: Lunauten - Rock20.45 Uhr: Lunauten - Rock20.45 Uhr: Lunauten - Rock
Wer bei dieser sich als Mondfah-
rer betitelnden Band an sphäri-
sche Synthie-Klänge und Elektro-
Sounds denkt, greift mit dieser
Vermutung so richtig daneben.
Ganz im Gegenteil wagt das aus
den Provinzen Ostwestfalens
stammende Trio, bestehend aus
Alexander Niessig (Gesang/Gitar-
re), Tobias Wittenbreder (Bass) und
Marc Wurzel (Schlagzeug), mit
seinem innovativen deutschspra-

chigen Alternative-Rock den Blick
über den Tellerrand.
22.30 Uhr: Rovar - Rock22.30 Uhr: Rovar - Rock22.30 Uhr: Rovar - Rock22.30 Uhr: Rovar - Rock22.30 Uhr: Rovar - Rock
ROVAR aus Münster spielen en-
ergiegeladenen, straighten Riff-
Rock mit bluesigen Einflüssen, den
man am besten live genießt. Die
70er Vibes sind nicht zu überhö-
ren und doch sind die Songs des
jungen Trios modern und frisch.
Wer auf ehrliche, handgemachte
Rockmusik steht und auch mal
wieder Bock hat, eine Band auf
der Bühne mit Herzblut Musik
machen zu sehen, der sollte die
Jungs von ROVAR mal gründlich
abchecken!
0.15 Uhr:0.15 Uhr:0.15 Uhr:0.15 Uhr:0.15 Uhr:     Aeries - ProgressiveAeries - ProgressiveAeries - ProgressiveAeries - ProgressiveAeries - Progressive
MetalMetalMetalMetalMetal
Der hoch talentierten Frontfrau
Laura Kiddo gelingt es, stimmli-
che Stile zwischen Jazz, Soul und
Death Metal auf einzigartige Wei-
se miteinander in Einklang zu brin-
gen. Kombiniert mit den Groove-
geladenen Riffs und einer dyna-
mischen Rhythmusabteilung, ent-
steht feinster moderner Progres-
sive Metal. Mit ihrer kürzlich ab-
geschlossenen Tour als Support
für JINJER, hat die aus Köln stam-
mende Progressive Metal-Band
ÆRIES ein klares Statement ge-
setzt. ÆRIES gehören nicht nur zu
den wenigen Bands, denen es ge-
lungen ist, eine erfolgreiche Tour
inmitten der Covid-19 Pandemie
zu meistern, sie haben außerdem
bewiesen, dass sie ihren Platz als
eine neue aufstrebende Progres-
sive Metal-Band mehr als verdient
haben.
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46 Jahre „Umsonst & Draußen“

GrindhouseGrindhouseGrindhouseGrindhouseGrindhouse

Betrayers of Babylon. Foto: Jochen RolfesBetrayers of Babylon. Foto: Jochen RolfesBetrayers of Babylon. Foto: Jochen RolfesBetrayers of Babylon. Foto: Jochen RolfesBetrayers of Babylon. Foto: Jochen Rolfes

Black Stains. Foto: Birdie PicturesBlack Stains. Foto: Birdie PicturesBlack Stains. Foto: Birdie PicturesBlack Stains. Foto: Birdie PicturesBlack Stains. Foto: Birdie Pictures

46 Jahre „Umsonst & Draußen“
im Zeichen der Kuh und kein biss-
chen leise. Wohl kein anderes
„Umsonst und Draußen Festival“
hat in Deutschland so oft stattge-
funden wie das STEMWEDER
OPEN AIR FESTIVAL. Mittlerweile
ist es eines der größten Festivals
dieser Art in Norddeutschland. Es
geht in diesem Jahr am 19. und
20. August in die nächste Runde.
Eine lange Zeit, auch für die uner-
müdlichen Helfer des veranstal-
tenden Vereins für Jugend, Frei-
zeit und Kultur in Stemwede e.V.
(JFK), die zum Teil seit der ersten
Stunde dabei sind. Nach den Jah-
ren der Pandemie freuen sie sich
darauf, wieder ein ganz normales
Festival durchzuführen.
Die Altdame unter den Open Air
Festivals erfreut sich größerer Be-
liebtheit denn je. Jährlich pilgern
tausende Besucher nach Stemwe-
de. Auch in diesem Jahr wird das
Ilweder Wäldchen im fast ganz-
jährig idyllisch wirkenden Stem-
wede wieder Kopf stehen. Das
überregional bekannte Festival
verdankt seine Attraktivität vor-
wiegend der wunderbaren und
unkommerziellen Atmosphäre so-
wie seines vielseitigen Angebots.
Ein buntes Treiben mit einem ganz

des Programm mit nationalen und
internationalen Bands. Top Act in
diesem Jahr sind „Phoenix aus der
Klapse“, „Mal Élevè“, und „Te-
quila And The Sunrise Gang“.
„Ferris“ und „Swiss“ sind „Phoe-
nix aus der Klapse“. Rotzige Hym-
nen von der Straße und aus dem
Leben, die bestens in die Zeit pas-
sen. Während die ersten Jahre der
Karriere von „Ferris MC“ voll und
ganz im Zeichen des Hip Hops
standen, war die zweite Dekade
vor allem von der Electro-Forma-
tion „Deichkind“ geprägt, deren
festes Mitglied er von 2008 bis
2018 war. Nun läutet „Ferris“
(ohne das „MC“) seine Rock-Ära
ein. „Swiss“ ist Sänger, Rapper,
Texter aus dem Hamburger Schan-
zenviertel. Mit der Band „Swiss &
Die Anderen“ veröffentlichte er

eigenen Charme.
Das Festival wird, weniger denn
je, alleinig als Konzertevent ver-
standen. Konzept des Festivals ist
ein Gesamtspektakel, das sich
aus vielen kleinen Rahmenveran-
staltungen zusammensetzt, die
unterschiedliche Alters- und Kul-
turgruppen in das Festival einbin-
det.
Schon ein Markenzeichen des
Stemweder Festivals ist seine au-
ßerordentliche musikalische
Bandbreite die von Rock, Indie,
Reggae, Pop, über Punk bis hin zu
Metal und Folk reicht und die
immer wieder zum Gelingen der
Veranstaltung beiträgt. Mit der
Waldbühne und der Wiesenbühne
gibt es zwei Bühnen mit 26 hoch-
interessanten Bands. Daneben
gibt es seit einigen Jahren noch
das „Sonnensystem“, das mit sei-
ner Akustik- und Kleinkunst-Sta-
ge das Gesamtprogramm abrun-
det.
Die Waldbühne ist immer für eine
musikalische Überraschung gut.
Bands wie „Beatsteaks“, „Sport-
freunde Stiller“, „Donots“ oder
„Jupiter Jones“ spielten dort
schon als noch kaum jemand von
ihnen Notiz nahm. Auch dieses
Jahr gibt es ein vielversprechen-
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2015 das wegweisende Albumde-
büt „Große Freiheit“ und in-
zwischen etliche Nachfolger.
„Mal Élevé“, der Ex-Frontsänger
von „Irie Révoltés“ solo mit eige-
ner Band - hier gibt es eine Mi-
schung aus Dancehall, Reggae,
Ska und Rap mit Kampfansage für
eine Welt ohne Grenzen, Rassis-
mus und Ausbeutung. „Mal Éle-
vé“ hat sein erstes Solo-Album
„Résistance mondiale“ herausge-
bracht, das es auf Anhieb auf Platz
15 der deutschen Album Charts
geschafft hat. Und nun müssen
die Songs auf die Bühne. Mit sei-
ner ehemaligen Band „Irie Révol-
tés“ hat er über 500 Konzerte in
mehr als 25 Ländern gespielt und
die größten Festivals auf den Kopf
gestellt.
Wer in Schubladen denkt hat es
bei „Tequila And The Sunrise
Gang“ wirklich nicht leicht. Die
breite Instrumentierung inkl.
dreiköpfiger Bläsersektion er-
möglicht den sechs Kielern eine
Dynamik wie kaum einer ande-
ren Band. Die fliegenden Wech-
sel zwischen treibendem Ska-
Punk-Offbeat und hymnenhaften
Refrains verlaufen nahezu spie-
lend und die unzähligen Hook-
Linies bohren sich tief ins Ohr,
um sich da für lange Zeit einzu-
nisten. Wer also auf tanzbarsten
Ska mit klarer Attitüde und or-
dentlich Ohrwurmcharakter
steht, ist hier genau richtig.
Daneben gibt es auf der Wiesen-
bühne wieder ein hochkarätiges
Newcomerprogramm.
Wer bei der sich als Mondfahrer
betitelnden Band „Lunauten“ an
sphärische Synthie-Klänge und
Elektro-Sounds denkt, greift mit
dieser Vermutung so richtig
daneben. Ganz im Gegenteil wagt
das aus den Provinzen Ostwestfa-
lens stammende Trio bmit seinem
innovativen deutschsprachigen

Alternative-Rock den Blick über
den Tellerrand.
„Rovar“ aus Münster spielen en-
ergiegeladenen, straighten Riff-
Rock mit bluesigen Einflüssen, den
man am besten live genießt. Die
70er Vibes sind nicht zu überhö-
ren und doch sind die Songs des
jungen Trios modern und frisch.
Wer auf ehrliche, handgemachte
Rockmusik steht und auch mal
wieder Bock hat, eine Band auf
der Bühne mit Herzblut Musik
machen zu sehen, der sollte die
Jungs von „Rovar“ mal gründlich
abchecken!
Aus den Wäldern Nordschwedens
bringen „Tribe Friday“ frisches
Blut in den tanzbaren Indie-Rock.
Willkommen zurück, kaltblütige
Killer Hooks. Frenetische Energie
durchdringt den Sound der Band
und eine warme melodische Um-

armung wirkt dem emotionalen
Schlag entgegen.
Auch dieses Jahr gibt es wieder
an beiden Tagen im Rock-Zelt
Musik bis zum hell werden.
Dancehall, Ragga, Hiphop, Indie,
Punk, Hardcore, Alternative, Cros-
sover und gute Popmusik werden
gespielt. Mit diesem Mix aus dem
Besten vieler Musikrichtungen
wird jedem geholfen. Lokale DJs
freuen sich die Besucher durch
die Nacht begleiten zu dürfen.
Dynablaster Sound sind seit Jah-
ren fester Bestandteil des Rock-
Zelts und spielen Freitags Reg-
gae, Ragga und Dancehall. Das
„DJ-Team Herr Müller“ legt am
Freitag alles auf was rockt. Und
das rockt! Am Samstag legt das
„Muppet-DJ-Team“ Hiphop, Tri-
phop, Metal, Hardcore, Indipen-
dent, Elektropunk, Rock, Reggae,

Punk, Ska, usw. auf. DJ At aka
Atwashere ballert mit präziser Fin-
gerfertigkeit den Besuchern sei-
ne Vinyls um die Ohren. Mit ei-
nem guten Gefühl für Musik weiß
er die Crowd auf dem Dancefloor
in Wallung zu bringen.
Aushängeschild des Stemweder
Open Air ist einmal mehr sein
vielseitiges Rahmenprogramm
und da hat sich einiges getan.
Seit einigen Jahren gibt es als
neue Area das Sonnensystem. Am
Freitag und Samstag-Nachmittag
ist dort Singer/Songwriter-Zeit
mit verschiedenen interessanten
Künstlern. Abends öffnet der
Dancefloor mit Elektro und
House.
Auch für die Festivalkids ist Sams-
tagnachmittag einiges vorberei-
tet. Beim Spielmobil warten auf
sie Hula Hoop, Diabolo, XXL Sei-
fenblasen, riesen Kreisel und an-
dere spaßige Dinge. Wer Lust hat
kann sich auch kunterbunt
schminken lassen. In Stemwede
wird Inklusion gelebt: Mit „Rock
„Inklusive“ wird ein Mitmach-
Musikinstrumenten-Bau-Work-
shop am Samstagnachmittag an-
geboten.
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Reparatur Café Stemwede öffnet seine Pforten

Das Reparatur Cafe erfreut sich eines guten ZuspruchsDas Reparatur Cafe erfreut sich eines guten ZuspruchsDas Reparatur Cafe erfreut sich eines guten ZuspruchsDas Reparatur Cafe erfreut sich eines guten ZuspruchsDas Reparatur Cafe erfreut sich eines guten Zuspruchs

Wer kennt das nicht: Nach kürzerer
oder längerer Nutzung gehen alle
Geräte einmal kaputt. Wegwerfen?
Oder doch reparieren. Viele Gegen-
stände, an denen nicht viel kaputt
ist, können nach einfacher Repara-

tur problemlos weiter verwendet
werden. Viele Geräte könnten mit
kleinen Reparaturen eine längere
Lebensdauer erreichen und gleich-
zeitig den Geldbeutel der Konsu-
menten, das Klima und Rohstoffe

schonen. Dafür gibt es das „Repa-
ratur Café Stemwede“.
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein Reparaturtreffpunkt für Men-
schen, die defekte Gegenstände
unter Anleitung erfahrener Exper-
ten selbstständig zu reparieren ver-
suchen. Gemeinsam werden defek-
te Alltagsgegenstände repariert, es
gibt sachkundige Beratung und das
Wissen über Reparaturen wird er-
weitert. Darüber hinaus lernt man
nette Menschen kennen und kommt
bei einer Tasse Kaffee miteinander
ins Gespräch.
Das „Reparatur Café Stemwede“
findet einmal pro Monat jeweils am
3. Donnerstag des Monats im Life
House in Stemwede-Wehdem statt.
Der nächste Termin ist am Donners-
tag, 18. August, von 17 bis 19 Uhr.
Während der Öffnungszeiten sind

freiwillige Reparateure vor Ort, die
über besondere Fähigkeiten im
handwerklichen oder hauswirt-
schaftlichen Bereich verfügen und
bei der Reparatur defekter Alltags-
gegenstände unterstützen.
Darüber hinaus sind handwerklich
begabten Personen, die Spass am
Reparieren haben und sich aktiv
einbringen möchten, eingeladen
sich am „Reparatur Café Stemwe-
de“ zu beteiligen. Ansprechpartner
für Interessierte ist Günter Kröger
unter 0151-20415353 oder per Mail
unter reparieren@jfk-stemwede.de
Das „Reparatur Café Stemwede
wird gefördert vom Ministerium für
Kultur und Wissenschaft des Lan-
des Nordrhein-Westfalen im Rah-
men des Projekts „Dritte Orte -
Häuser für Kultur und Begegnung
im ländlichen Raum“.

SOVD - Ortsverband
Twiehausen

Rotes Kreuz ruft dringend
zur Blutspende auf
www.blutspende.jetzt

Allgemeiner
Schützenverein Hollwede
Die „Alte Garde“ der Hollweder Schützen
fährt zum Steinhuder Meer

Schützenfest in Vehlage am
Samstag, 13. August

Bitte im Sommer Blut spenden!Bitte im Sommer Blut spenden!Bitte im Sommer Blut spenden!Bitte im Sommer Blut spenden!Bitte im Sommer Blut spenden!
Oppenwehe. Das Rote Kreuz ruftOppenwehe. Das Rote Kreuz ruftOppenwehe. Das Rote Kreuz ruftOppenwehe. Das Rote Kreuz ruftOppenwehe. Das Rote Kreuz ruft
in Oppenwehe am Donnerstag,in Oppenwehe am Donnerstag,in Oppenwehe am Donnerstag,in Oppenwehe am Donnerstag,in Oppenwehe am Donnerstag,
18.18.18.18.18.     August,August,August,August,August, von 16 bis 20 Uhr zur von 16 bis 20 Uhr zur von 16 bis 20 Uhr zur von 16 bis 20 Uhr zur von 16 bis 20 Uhr zur
Blutspende in der Grundschule,Blutspende in der Grundschule,Blutspende in der Grundschule,Blutspende in der Grundschule,Blutspende in der Grundschule,
WWWWWagenfelder Stragenfelder Stragenfelder Stragenfelder Stragenfelder Straße 17,aße 17,aße 17,aße 17,aße 17, auf auf auf auf auf.....
Die Auswirkungen der Corona-
Pandemie und ein hohes Reiseauf-
kommen haben seit Wochen für
eine rückläufige Blutspendebereit-
schaft gesorgt. In diesem Sommer
ist die Versorgung mit Blutkonser-
ven bundesweit kritisch.
Blutspende in Corona-ZeitenBlutspende in Corona-ZeitenBlutspende in Corona-ZeitenBlutspende in Corona-ZeitenBlutspende in Corona-Zeiten
Der DRK-Blutspendedienst bittet
alle, die Blut spenden möchten,
sich vorab unter www.blut
spende.jetzt eine Blutspendezeit
zu reservieren. So kann jeder ohne
Wartezeit und unter den höchst-
möglichen Sicherheits- und Hygie-
nestandards Blut spenden.
Die 3G-Regelung ist aufgehoben.
Die Verpflichtung zum Tragen ei-
nes medizinischen Mund-Nasen-
Schutzes (mindestens OP-Maske)
besteht jedoch weiterhin. Nach ei-
ner Corona-Impfung ist keine Rück-
stellung von der Blutspende erfor-
derlich. Sofern keine Impfreaktio-
nen wie Fieber oder Übelkeit auf-
treten, können Geimpfte am Fol-
getag schon wieder Blut spenden.
Das gespendete Blut wird nicht
auf SARS-CoV-2 getestet, denn

das Virus lässt sich nach aktuel-
lem wissenschaftlichem Stand
nicht im Rahmen einer Bluttrans-
fusion übertragen. Für die Patien-
ten und Transfusionsempfänger
besteht daher keine Gefahr.
Nach einer überstandenen Coro-
na-Infektion mit schwerem Ver-
lauf (zum Beispiel mit Fieber) kann
man spätestens vier Wochen nach
Genesung wieder Blut spenden.
Nach einer leichten Corona-Er-
krankung (Schnupfen oder Erkäl-
tungssymptome) besteht eine
Woche nach Abklingen der Symp-
tome die Möglichkeit, wieder Blut
zu spenden. Alle Informationen
und aktuellen Regelungen sind
hier zusammengefasst: https://
www.blutspendedienst-west.de/
corona
Darum sind Blutspenden soDarum sind Blutspenden soDarum sind Blutspenden soDarum sind Blutspenden soDarum sind Blutspenden so
wichtigwichtigwichtigwichtigwichtig
Allein in NRW, Rheinland-Pfalz
und dem Saarland werden täglich
bis zu 3.500 Blutkonserven benö-
tigt. Mit einer Blutspende kann
bis zu drei kranken oder verletz-
ten Menschen geholfen werden.
Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken Pa-
tienten eine Überlebenschance
gibt.
Claudia MüllerClaudia MüllerClaudia MüllerClaudia MüllerClaudia Müller (Referentin Unter-
nehmenskommunikation)

Die „Alte Garde“ der Hollweder
Schützen plant am Freitag, 26.
August einen Ausflug mit dem Bus
zum Steinhuder Meer.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr vom Hof
Sandmöller.
Das Steinhuder Meer liegt inmit-
ten eines herrlichen Naturschutz-
gebietes. Am Südufer des Meeres
liegt Steinhude, einst ein kleines
Fischerdorf, heute ein ländlich
geprägter, staatlich anerkannter
Erholungsort. In Steinhude wird

dann ein Schiff bestiegen zu einer
90-minütigen Schiffsrundfahrt auf
dem Steinhuder Meer. Anschlie-
ßend sind Plätze zum Mittages-
sen in den „Strandterrassen“ re-
serviert. Danach wird es eine 1,5-
stündige Ortsführung durch Stein-
hude geben. Um 17 Uhr wird dann
die Heimreise angetreten.
Anmeldungen nehmen Gerhard
Fricke, Tel. 05745/695 und Wilhelm
Stickan, Tel. 05475/726 bis zum
18.08. entgegen.

Der Hollweder Schützenverein
nimmt traditionell in nachbar-
schaftlicher Verbundenheit am
Schützenfest in Vehlage teil.

Hierzu treten die Schützen am
Samstag,,,,, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August, um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr
am Gasthaus Rose in Vehlage
an.

Der Ortsverband Twiehausen grillt
am Donnerstag, 25. August, um
18 Uhr an der ehemaligen Schule
in Twiehausen. Dazu sind alle Mit-
glieder, deren Partner und Freun-

de herzlich eingeladen. Anmel-
dungen nimmt Luise Sporleder
gerne bis Mittwoch, 17. August,
unter Telefonnummer 05745/ 426
entgegen.
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Superstimmung unter freiem Himmel
Löschgruppe Destel organisiert Dorffest auf dem Mühlengelände

Am späten Abend erstrahlte die Desteler Mühle beim Dorffest in buntenAm späten Abend erstrahlte die Desteler Mühle beim Dorffest in buntenAm späten Abend erstrahlte die Desteler Mühle beim Dorffest in buntenAm späten Abend erstrahlte die Desteler Mühle beim Dorffest in buntenAm späten Abend erstrahlte die Desteler Mühle beim Dorffest in bunten
FarbenFarbenFarbenFarbenFarben

Die Oppenweher Band „Triple O“ heizte den Besuchern beim DorffestDie Oppenweher Band „Triple O“ heizte den Besuchern beim DorffestDie Oppenweher Band „Triple O“ heizte den Besuchern beim DorffestDie Oppenweher Band „Triple O“ heizte den Besuchern beim DorffestDie Oppenweher Band „Triple O“ heizte den Besuchern beim Dorffest
richtig einrichtig einrichtig einrichtig einrichtig ein

Die Desteler Löschgruppe freut sich, dass das Sommerfest an der Desteler Mühle einmal mehr gut besucht warDie Desteler Löschgruppe freut sich, dass das Sommerfest an der Desteler Mühle einmal mehr gut besucht warDie Desteler Löschgruppe freut sich, dass das Sommerfest an der Desteler Mühle einmal mehr gut besucht warDie Desteler Löschgruppe freut sich, dass das Sommerfest an der Desteler Mühle einmal mehr gut besucht warDie Desteler Löschgruppe freut sich, dass das Sommerfest an der Desteler Mühle einmal mehr gut besucht war

(hm). Destel, als eines der kleine-
ren Dörfer der Gemeinde Stem-
wede hat zwar nur knapp 600 Ein-
wohner, aber wenn hier die hiesi-
ge Löschgruppe der Freiwilligen
Feuerwehr zum Dorffest auf dem
Mühlengelände einlädt, dann ist
ein stimmungsvoller Abend mit
mehreren 100 Gästen garantiert.

Die Zahl der Besucher gab den
Organisatoren auch diesmal
Recht. Bereits in den frühen Ab-
endstunden gesellten sich jede
Menge Gäste rund um die Mühle.
Die Desteler Blauröcke hatten zur
inzwischen 14. Auflage ihres Som-
merfestes auf dem Mühlengelän-
de eingeladen.

Sowieso ist das Desteler Dorffest
ein Fest, bei dem man viele alte
Freunde trifft. Jetzt war es mal
wieder so weit. Und das Fest war
diesmal ein besonderes, denn co-
ronabedingt hatte man in Destel
das letzte Mal 2018 unter illumi-
nierten Mühlenflügeln gefeiert.
Die Bürger im Ort und viele aus
der näheren Umgebung wissen
das Engagement der ehrenamtli-
chen Kameraden aus den Reihen
der Feuerwehr zu schätzen. Dank
deren unermüdlichen Einsatzes
konnte bei lauen Temperaturen
ein rauschendes Fest unter frei-
em Himmel gefeiert werden.
„Wie eh und je herrscht Super-
stimmung bei diesem tollen Fest“,
sagt ein rundum zufriedener
Löschgruppenführer Stefan Holt-
kamp am Rande der Veranstal-
tung. Er und sein Stellvertreter
Sebastian Kemper hätten in die-
sem Jahr zum ersten Mal das Fest
organisiert. Sie hatten zu Beginn
dieses Jahres die Posten der Füh-
rung der Löschgruppe Destel von
Friedhelm Levermann und Uwe
Hahler übernommen.
„Das Konzept der Veranstaltung ist

seit jeher so gut, da brauchten wir
auch nichts zu ändern“, freut sich
Holtkamp. Lediglich die Mixi-The-
ke hätte man nach draußen verla-
gert und um musikalische Gäste
habe man sich bemühen müssen.
Diesen Part übernahmen diesmal
die Musiker der Oppenweher Band
„Triple O“, die es bestens verstan-
den, dem Partyvolk ordentlich ein-
zuheizen. Im weiteren Verlauf des
Abends sorgte DJ „Krischan“, alias
Christian Grewe dafür, dass das
Tanzbein bis zum Morgengrauen
geschwungen werden konnte.
Die Desteler Löschgruppe sei gut
aufgestellt, erklärt Holtkamp.
Neben den Feuerwehrdiensten
und Einsätzen würden die Kame-
raden an vielen Veranstaltungen
teilnehmen und gleichermaßen
begeistert dieses Fest auf die Beine
stellen. „Das komplette Pro-
gramm inklusive Essen und Trin-
ken liegt in Feuerwehr-Hand“, so
der Chef der Blauröcke. Alles wür-
de zum günstigen Preis angebo-
ten, eventuelle Überschüsse kom-
men der Löschgruppe zu Gute.
Dennoch sei die Feuerwehr auch
während des Festes einsatzbereit,
betont Holtkamp. Das hätten sei-
ne Kameradinnen und Kameraden
bislang zwar noch nicht unter Be-
weis stellen müssen, aber binnen
kürzester Zeit würde ein Rettungs-
trupp zusammengestellt, denn
schließlich sei es ihre Aufgabe, bei
Bränden, Unfällen, Überschwem-
mungen und ähnlichen Ereignis-
sen schnell Hilfe zu leisten.
Am späten Abend erstrahlte die
Desteler Mühle beim Dorffest in
bunten Farben.



Stemweder Bote – 50. Jahrgang – Nr. 31 – 13. August 2022 – Woche 32 – www.stemweder-bote.de14

MGV 1950 HaldemMGV 1950 HaldemMGV 1950 HaldemMGV 1950 HaldemMGV 1950 Haldem

Traditionsreicher „MGV 1950 Haldem“ zu Gast
Dritter musikalischer Sommerabend auf dem Haldemer Dorfplatz

1. Schützenfest in Haldem1. Schützenfest in Haldem1. Schützenfest in Haldem1. Schützenfest in Haldem1. Schützenfest in Haldem
Am Wochenende vom 13. bis zum
14. August feiert der Schützen-
verein Haldem sein Sommer-
schützenfest im Ilweder Wäld-
chen.
Der Schützenverein Arrenkamp
nimmt wie in jedem Jahr in

nachbarschaftlicher Verbunden-
heit teil. Treffen am Samstag,
den 13. August ist um 19.45 Uhr
in Uniform bei Sinn in Haldem.
Um rege Beteiligung bei allen An-
lässen wird gebeten.
- Der Vorstand -

Die Bürgerstiftung Haldem-
Arrenkamp möchte dazu beitra-
gen, den Platz der Begegnung

auf der neu gestalteten Außen-
anlage an der Heilig-Kreuz-Ka-
pelle mit Leben zu füllen. Unter

dem Motto „Mit Musik durch
den Sommer“ fanden bereits
zwei Veranstaltungen statt, die
von den Bürgern aus Haldem und
„umzu“ gut angenommen wur-
den. Die dritte und in diesem
Sommer letzte Veranstaltung
findet am Sonntag, 21. August,
statt. Beginn ist um 19 Uhr.
Dieses Mal ist der traditions-
reiche Männerchor „MGV 1950
Haldem“ zu Gast.
Er blickt auf 72 Jahre Chorar-
beit zurück, die besonders in
den Jahren 1962 bis 1992 ihren
Höhepunkt erreichte. Der Chor
trat bei vielen Konzerten in der
näheren und auch entfernteren
Umgebung so wie bei Sänger-
wettstreiten sehr erfolgreich
auf. Doch das allgemein rück-
läufige Interesse an Gesangver-
einen ließ auch die Zahl der
aktiven Sänger drastisch sin-
ken. Um weiterhin ansprechen-
de Chormusik darbieten zu kön-
nen, entstand im Jahre 2008 die
„Chorgemeinschaft- Rahden-
Haldem“, die im Jahre 2019
durch die Auflösung des MGV
„Liedertafel“ Rahden beendet

wurde. Da der MGV Haldem 17
Sänger aus Rahden aufnehmen
konnte, verfügt er jetzt über 30
Aktive, so dass er mit seinen
Beiträgen weiterhin das kultu-
relle Leben in unseren Gemein-
den bereichern wird. Unter sei-
nem Chorleiter Oliver Sablott-
ny wurde ein ansprechendes
Repertoire erarbeitet. Zu hö-
ren ist unter anderem das „Chi-
antilied“, „ Funiculi-Funikola“,
„Über den Wolken“ sowie „Wo-
chenend und Sonnenschein“.
Nachdem wegen der Pandemie
zwei Jahre lang nicht geübt
werden durfte, freut sich der
Chor nun um so mehr auf sei-
nen Open-Air-Auftritt in Hal-
dem.
Musik verbindet. Musik lädt ein
zum Verweilen. Kühle Geträn-
ke und Bratwurst vom Grill run-
den das Angebot ab. Bei
schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung in der Heilig-
Kreuz-Kapelle statt. Der Veran-
stalter hofft, dass das Engage-
ment des Chores durch die An-
wesenheit zahlreicher Besu-
cher belohnt wird.
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Werderfanclub Dümmerland
1. Treffen nach zweijähriger Corona Pause

Mitglieder des Werder Fan-ClubsMitglieder des Werder Fan-ClubsMitglieder des Werder Fan-ClubsMitglieder des Werder Fan-ClubsMitglieder des Werder Fan-Clubs

Quernheim:Quernheim:Quernheim:Quernheim:Quernheim: Der Werderfanclub
Dümmerland traf am 17.0 Juli bei
bestem Wetter zum ersten Mal
nach einer zwei jährigen Corona
Pause in gewohnter Umgebung in
der Lichtburg in Quernheim. An-
lass des Treffens, waren zum einen
die Neuwahlen des Vorstandes.
Nach dem der alte Vorstand von
Ihren Ämtern entlastet wurde, wur-
de der neue Vorstand durch die 16
anwesenden stimmberechtigten
Mitgliedern neu gewählt. Der neue
Vorstand, der nun für die nächsten
beiden Jahre das Vertrauen der
Mitglieder bekommen hat setzt
sich wie folgt zusammen:
1.1.1.1.1.     VVVVVorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzender Marvin Bartsch
stellvertretender stellvertretender stellvertretender stellvertretender stellvertretender VVVVVorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzender
Volker Wiedelmann
SchriftführerSchriftführerSchriftführerSchriftführerSchriftführer Simon Galle
SchatzmeisterSchatzmeisterSchatzmeisterSchatzmeisterSchatzmeister Thomas Galle

stellvertretender Schatzmeisterstellvertretender Schatzmeisterstellvertretender Schatzmeisterstellvertretender Schatzmeisterstellvertretender Schatzmeister
Matthias Schwandt
1. Kassenprüfer1. Kassenprüfer1. Kassenprüfer1. Kassenprüfer1. Kassenprüfer
Joachim Schleusner
2. Kassenprüfer2. Kassenprüfer2. Kassenprüfer2. Kassenprüfer2. Kassenprüfer
Rainer Lewandowski
MaterialwartinMaterialwartinMaterialwartinMaterialwartinMaterialwartin
Christina Plaggemeyer
Der Vorstand bedankt, sich bei
den Mitgliedern der Versammlung
für das erneute entgegengebrach-
te Vertrauen und freut sich auf
die Aufgaben in den nächsten bei-
den Jahren.
Neben den Vorstandswahlen wur-
den auf der Versammlungen The-
men von der Agenda besprochen,
die im Vorfeld vom Vorstand be-
sprochen und beschlossen wurden,
zu diesen gehörten zum einen
anstehende Veranstaltungen, so-
wie andere Punkte wie zum Bei-

spiel Fanclub-Artikel. Gerne ver-
weisen wir auf diesem Weg auch
nochmal auf unsere Webseite:
wwwwwwwwwwwwwww.wf-duemmerland.de.wf-duemmerland.de.wf-duemmerland.de.wf-duemmerland.de.wf-duemmerland.de
Der Vorstand bedankt sich auf die-
sem Wege nochmals bei den Mit-
gliedern, die der Versammlung
beigewohnt haben und besonders
auch bei unseren Vereinswirten
Irmtraud Meier und Karl Heinz
Meier, die uns die Räumlichkeit
in der Lichtburg Quernheim zur
Verfügung gestellt haben.
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Absage KulturBUNT
Lemförde

Oldtimertreffen mit großer Fangemeinde
Historische PKWs, Traktoren, Caravans und Motorräder glänzten in der Sonne

Das für Samstag, 20. August, im
Bürgerpark Lemförde geplante
„Fest der Nationen“ kann leider
nicht stattfinden.

Aufgrund eines Trauerfalles in einer
der teilnehmenden Nationen muss
die KulturBUNT Veranstaltung in
diesem Jahr abgesagt werden.

...soweit das Auge reicht...soweit das Auge reicht...soweit das Auge reicht...soweit das Auge reicht...soweit das Auge reicht

Das Spektrum des „rollenden Museums“ war breit gefächert. Chromglänzende Schätzchen...Das Spektrum des „rollenden Museums“ war breit gefächert. Chromglänzende Schätzchen...Das Spektrum des „rollenden Museums“ war breit gefächert. Chromglänzende Schätzchen...Das Spektrum des „rollenden Museums“ war breit gefächert. Chromglänzende Schätzchen...Das Spektrum des „rollenden Museums“ war breit gefächert. Chromglänzende Schätzchen...

HAGEWEDE/MARL (hm). Jede Men-
ge auf Hochglanz polierte Schätz-
chen und einige Hundert Oldtimer-
fans kamen im Laufe des Wochen-
endes zur vierten Auflage des
„H.O.T“ (Hageweder Oldtimer-Tref-
fen) auf das Gelände am Landgast-
hof „Zur Eiche“ nach Hagewede.
Selbst die Organisatoren zeigten
sich einmal mehr freudig über-
rascht von dem großen Zuspruch.
Sowieso hätten die Bedingungen
kaum besser sein können. Strah-
lender Sonnenschein und ein mit
Oldtimern, ein bunter Mix aus Tre-
ckern, Nutzfahrzeugen, PKWs,
Motorrädern, Campern und Cara-
vans, gefülltes Gelände. Vom
chromblitzenden Cadillac und Mor-
gan-Threewheeler über einen VW-
Käfer aus den Achtzigern, Trabbis
aus dem letzten Jahrhundert oder
knatterten Motorrädern - hier
konnte alles bestaunt werden.
Historische Traktoren und flotte
Camper weckten ebenso das Inte-
resse eines breit gefächerten, mehr
oder weniger fachkundigen Publi-
kums. Historische Fahrzeuge sind
für alle Generationen ein beson-
derer Hingucker. Besonders dann,
wenn sie blitzblank poliert prä-
sentiert werden.
Freunde von Zwei-und Viertaktern
hatten ausreichend Gelegenheit zum
Fachsimpeln. Immer wieder gingt es
um das Restaurieren der Fahrzeuge
und den damit verbundenen Kosten
sowie den aufwendigen Schraub- und
Lackiererarbeiten.
Das Hageweder Oldtimer-Treffen
hat inzwischen eine große Fange-
meinde. Kamen die Fahrzeugbe-

sitzer in den zurückliegenden Jah-
ren größtenteils aus dem näheren
Umkreis, zieht das Treffen immer
weitere Kreise. Besucher und Aus-
steller kommen von Bremen bis
Münster, von Cloppenburg bis Han-
nover. Sogar aus Norwegen war
ein Besucher dabei. „Eher zufällig
waren sie mit ihrem VW-Bulli T3
auf der Durchreise.
Denen gefiel unser Oldtimer-Tref-
fen aber so gut, dass sie sich mit
ihrem Camper gleich einen Stell-
platz gesucht haben und über das
ganze Wochenende geblieben
sind“, freut sich das Orga-Team,
das sind Jochen Mai, Eckhard Ah-
rens, Maik Willmann, Jennifer und
Dirk Fahland, Dieter Last sowie Jür-
gen und Meiki Jülke.
Aus Rahden waren Wolfgang und
Vera Meier mit ihrem 30 Jahre

alten Cadillac De Ville Fleetwood
gekommen. „Unser Herz hängt an
großen historischen Auto, am liebs-
ten US-Cars“, ist sich das Ehepaar
einig. Der Cadillac sei seit Februar
in ihrem Besitz. Sie würden das
Auto täglich nutzen, nicht nur um
zu Oldtimer-Treffen zu fahren. „Der
Verbrauch hält sich schließlich in
Grenzen. Rund 13 Liter verbraucht
und da Schätzchen“, erklärt Wolf-
gang Meier. Der Oldtimer habe
sogar eine Klimaanlage und wenn
man im Fahrzeug Platz nimmt, sitzt
man wie auf dem heimischen Sofa,
weiß Vera Meier zu ergänzen.
Der Diepholzer Peter Wutschig war
mit seinem Motorrad, einer BMW
R50/2 nach Hagewede gekommen.

„Die Maschine ist Baujahr 1963 und
alles ist generalüberholt“, erzählt
Wutschig. Der Lack des Rahmens
sei aber noch der erste und origi-
nal. Früher sei das Motorrad als
Polizeifahrzeug in Westfalen im Ein-
satz gewesen. Für ihn sei das Schätz-
chen nun eine Wertanlage.
Einen kleinen Abstecher zum
„H.O.T.“ hatte auch Stemshorns
Bürgermeister Heiner Lindemann
gemacht. Der Oldtimer-Fan war mit
seiner NSU Fox, Baujahr 1954
unterwegs. „Das Moped habe ich
von meinem Papa übernommen. Der
hatte es seinerzeit neu gekauft und
seither ist es in Familienbesitz“, so
Lindemann, setzte antiken Motor-
radhelm auf und knatterte davon.
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König für einen Tag: Andre Sussek
Neues Konzept im Tielger Schützenverein kommt gut an

Ein bewegender Augenblick: Martin Buck nimmt dem vielleicht letztenEin bewegender Augenblick: Martin Buck nimmt dem vielleicht letztenEin bewegender Augenblick: Martin Buck nimmt dem vielleicht letztenEin bewegender Augenblick: Martin Buck nimmt dem vielleicht letztenEin bewegender Augenblick: Martin Buck nimmt dem vielleicht letzten
Tielger Schützenkönig Heinfried Huck die Königskette abTielger Schützenkönig Heinfried Huck die Königskette abTielger Schützenkönig Heinfried Huck die Königskette abTielger Schützenkönig Heinfried Huck die Königskette abTielger Schützenkönig Heinfried Huck die Königskette ab

Andre Sussek ist Tageskönig im Tielger Schützenverein. Mit ihm freutAndre Sussek ist Tageskönig im Tielger Schützenverein. Mit ihm freutAndre Sussek ist Tageskönig im Tielger Schützenverein. Mit ihm freutAndre Sussek ist Tageskönig im Tielger Schützenverein. Mit ihm freutAndre Sussek ist Tageskönig im Tielger Schützenverein. Mit ihm freut
sich seine Frau Anjasich seine Frau Anjasich seine Frau Anjasich seine Frau Anjasich seine Frau Anja

(hm). König für einen Tag! Das
neue Konzept des Tielger Schüt-
zenvereins ist gut angekommen.
Gleich 19 Schützenbrüder und -
schwestern haben sich um den
Titel des Tageskönigs bemüht. In
einem spannenden Schießwettbe-
werb konnte sich am Ende Andre
Sussek durchsetzen.
Die Entscheidung des Vereins in
diesem Jahr keinen Schützenkö-
nig mehr zu proklamieren, hatte
im Vorfeld im Schützenwesen der
Region für Aufsehen gesorgt. „Es
geht zwar ein Stück weit Traditi-
on mit diesem Konzept dahin, aber
andererseits gibt uns die große
Beteiligung am Königsschießen
Gewissheit, mit unserer Entschei-
dung, lediglich einen Tageskönig
zu ermitteln, richtig zu liegen“,
ist Schießwartin Heike Thiele-
mann sicher.
Mit dieser Umstrukturierung hof-
fen die Tielger, den Verein in sei-
ner familiären Struktur noch viele
Jahre erhalten zu können. Der Ta-
geskönig übernimmt im Schützen-
jahr keine offiziellen Verpflichtun-
gen. Beim Schützenfest ein Fäss-
chen spendieren - Ende der Ver-
bindlichkeiten für den Tageskönig.
Spannend war die Proklamation am
Samstagabend allemal, als der
zweite Vorsitzende Martin Buck, in
Vertretung des Vereinspräsidenten
Hermann Winkler, acht Schützen zur
Kettenprobe aufrief. Sie alle hatten
zielsicheres Händchen bewiesen.
Am Ende kleidete die Königskette
Andre Sussek am besten, Vize wur-
de Bastian Steinkamp.

Traditionsgemäß ließen die Schüt-
zenkameraden das Tageskönigs-
paar, Andre und Anja Sussek hoch-
leben. Zuvor hatte Martin Buck
dem bis dato amtierenden und
vielleicht letztem Tielger Königs-
paar Heinfried und Birgit Huck die
Königsinsignien abgenommen.
„Ich bin gerne euer König gewe-
sen und hätte sogar noch drei Jah-
re drangehängt“, machte Hein-
fried Huck deutlich und seine Frau
Birgit dankte den Kameraden für
die Ehre, drei Jahre lang Regen-
tin über das Schützenvolk in Tiel-
ge sein zu dürfen.
Ein bewegender Augenblick, nicht
nur für das Königspaar und das
Kinderkönigspaar Sabrina Huck
und Prinzgemahl Tom Leicht, son-
dern für alle im Verein. Ob es in
Tielge jemals wieder einen Schüt-
zenkönig geben wird, steht in den
Sternen. Zunächst jedenfalls wur-
den Königskette und Krone ein-
gemottet und werden auf unge-
wisse Zeit in einer soliden Holz-
kiste aufbewahrt.
Der abendlichen Proklamation
war die Ehrung langjähriger Ver-
einskameraden vorausgegangen:
für 25 Jahre Silke Schmalgemeier,
für 50 Jahre Ernst-August Nie-
mann, Manfred Tinnemeier und
Eduard Rempe, für 60 Jahre Heinz
Dubenhorst.
Gefeiert haben die Grünröcke
in Tielge auf dem Gelände der
Vereinsgaststätte Niermann
zwei Tage lang. Am Samstagab-
end mit den beiden Nachbarver-
einen aus Pr. Ströhen und Op-

penwehe mit deren Spielmanns-
zug. Für Musik und Stimmung
sorgte außerdem „TwoStep“. Am
Sonntagmorgen hatte der Ver-

ein Freunde, Bekannte und Ver-
eine, die sich mit den Tielgern
verbunden fühlen, zum Früh-
schoppen eingeladen.
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Die Trends von morgen
Neue Geschäftsmodelle dank digitaler Transformation

Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden. Foto: djd/IST-Hochschule für ManagementIm Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden. Foto: djd/IST-Hochschule für ManagementIm Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden. Foto: djd/IST-Hochschule für ManagementIm Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden. Foto: djd/IST-Hochschule für ManagementIm Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden. Foto: djd/IST-Hochschule für Management

Die Digitalisierung macht es mög-
lich: Innovative Ideen führen
immer schneller zu neuen Ge-
schäftsmodellen. Da sollte sich
jedes Unternehmen fragen: Was
bedeutet die digitale Transforma-
tion für mein Geschäftsmodell?
Wie muss ich mein bestehendes
Geschäftsmodell ändern, um wett-
bewerbsfähig zu bleiben - und

wann ist der richtige Zeitpunkt,
um ein neues Geschäftsmodell zu
entwickeln? An der IST-Hochschu-
le für Management können zu-
künftige Innovationstreiber den
Master-Studiengang „Business
Transformation Management“
belegen und so Unternehmen bei
der digitalen Transformation un-
terstützen.

Große Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen für
Unternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und Mitarbeiter
Die digitale Transformation zählt
zu den wichtigsten globalen The-
men der Wirtschaft: Arbeit, Kom-
munikation und ein beachtlicher
Teil der Freizeit finden immer mehr
über digitale Medien statt. Neue
Technologien der Industrie 4.0
sowie geringe Einstiegshürden
sorgen dafür, dass innovative Ge-
schäftsmodelle schneller auf den
Markt kommen. Das stellt Unter-
nehmen und ihre Mitarbeiter vor
große Herausforderungen. Um bei
den rasanten Marktentwicklun-
gen, den kurzen Innovationszyklen
und raschen digitalen Transforma-
tionsprozessen rechtzeitig Trends
zu entdecken, sind Experten ge-
fragt, die sich mit der Gründung
neuer Geschäftsmodelle und der
Veränderung bestehender Unter-
nehmenskonzepte auskennen. Die

Karrierechancen für Business
Transformation Manager stehen
daher branchenunabhängig aus-
gezeichnet.

Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze TTTTTeam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“
Am besten starten zukünftige Ex-
perten im Master-Studiengang
Business Transformation Manage-
ment an der IST-Hochschule. Hier
können sie ihre wirtschaftswissen-
schaftlichen Kenntnisse vertiefen
und vor allem ihre Kompetenzen
in den Bereichen Digital Transfor-
mation Management, Leadership
Skills, Personalmanagement und
Operatives Risikomanagement
ausbauen. So lernen Absolventen,
wie Unternehmen im Bereich Busi-

Technologisches und digitalesTechnologisches und digitalesTechnologisches und digitalesTechnologisches und digitalesTechnologisches und digitales
Fachwissen erwerben - mit demFachwissen erwerben - mit demFachwissen erwerben - mit demFachwissen erwerben - mit demFachwissen erwerben - mit dem
Master „Business TransformationMaster „Business TransformationMaster „Business TransformationMaster „Business TransformationMaster „Business Transformation
Management“. Foto: djd/IST-Management“. Foto: djd/IST-Management“. Foto: djd/IST-Management“. Foto: djd/IST-Management“. Foto: djd/IST-
Hochschule für ManagementHochschule für ManagementHochschule für ManagementHochschule für ManagementHochschule für Management

ness Transformation aufgestellt
sein müssen und wie sie das ge-
samte Team mit auf den Weg der
digitalen Transformation nehmen.
„Wer den Wandel der digitalen
Transformation aktiv im Unter-
nehmen mitgestalten und Teil der
Entwicklung und Veränderung ei-
nes innovativen Geschäftsmodells
sein möchte, legt mit dem Studi-
engang das Fundament seiner
Karriere“, so Studiengangsleite-
rin Prof. Dr. Ina Kayser. Multime-
diale Vermittlungsformen wie vir-
tuelle Klassenzimmer und Onli-
ne-Vorlesungen ermöglichen den
Studierenden höchsten Lernkom-
fort und maximale Flexibilität. Er-
gänzend dazu stehen einzelne frei
wählbare Präsenztage zur Verfü-
gung. Dabei entscheiden die Stu-
dierenden selbst, ob sie das Stu-
dium in Vollzeit, Teilzeit oder in
der dualen Variante durchführen
möchten. Studienstart ist jeweils
im April und Oktober. (djd)
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Eine spannende Zukunft dank dualer Ausbildung
Langfristige Perspektiven für den erfolgreichen Aufstieg im Beruf

Mit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig an. Den Fachkräften stehenMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig an. Den Fachkräften stehenMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig an. Den Fachkräften stehenMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig an. Den Fachkräften stehenMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig an. Den Fachkräften stehen
attraktive Perspektiven offen. Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comattraktive Perspektiven offen. Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comattraktive Perspektiven offen. Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comattraktive Perspektiven offen. Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comattraktive Perspektiven offen. Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.com

Den Zahlen des Berufsbildungs-
berichts 2021 zufolge beende-
ten 383.292 Frauen und Män-
ner allein im Jahr 2019 erfolg-
reich eine duale Ausbildung. 77
Prozent der Absolventinnen und
Absolventen wurden von ihrem
Ausbildungsbetrieb übernom-
men.
Dabei ist der erste Schritt ins
Arbeitsleben nur der Anfang -
mit Abschluss der dualen Be-
rufsausbildung fängt die Karri-
ere erst richtig an.
Am Arbeitsplatz durchstarten,
einen Job im Ausland anneh-
men, eine Fortbildung aufsat-
teln und anschließend einen
Betrieb übernehmen oder ein
Unternehmen gründen: Dual
ausgebildeten Fachkräften ste-
hen attraktive Karrierepers-
pektiven offen. Beim Wunsch
sich fortzubilden, bietet die be-
rufliche Bildung zudem viele
Möglichkeiten.

FFFFFortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Master-Ni--Ni--Ni--Ni--Ni-
veau“veau“veau“veau“veau“
Der Abschluss einer dualen Be-
rufsausbildung ist meist erst
der Anfang einer spannenden
Berufskarriere: Um den berufli-
chen Aufstieg anzukurbeln,
lohnt sich eine Fortbildung.
Meister, Fachwirt, Betriebswir-
tin und Co.: Die Vielzahl der
Abschlussbezeichnungen in der
höherqualifizierenden Berufs-

bildung wurden 2020 mithilfe
der neuen aufeinander aufbau-
enden Fortbildungsstufen „Ge-
prüfte/r Berufsspezialist/in“,
„Bachelor Professional“ und
„Master Professional“ über-
sichtlicher und vor allem ein-
heitlich gestaltet. In Abstim-
mung mit Gewerkschaften und
Arbeitgebervertretern werden
die Fortbildungsordnungen
nach und nach an die neuen
Abschlussbezeichnungen ange-
passt.
Insbesondere die Abschlüsse
„Bachelor Professional“ und
„Master Professional“ senden
dabei ein wichtiges Signal: Die
international verständlichen
Begriffe erleichtern die Jobsu-
che im Ausland und verdeutli-
chen zugleich die Gleichwertig-
keit der beiden Fortbildungs-
abschlüsse zu den akademi-
schen Bachelor- und Master-
Abschlüssen.

Wie finanziere ich meine Fort-Wie finanziere ich meine Fort-Wie finanziere ich meine Fort-Wie finanziere ich meine Fort-Wie finanziere ich meine Fort-
bildung oder Selbstständigkeit?bildung oder Selbstständigkeit?bildung oder Selbstständigkeit?bildung oder Selbstständigkeit?bildung oder Selbstständigkeit?
Um beruflich den nächsten
Schritt zu gehen, muss oft Zeit
und Geld in die Karriere inves-
tiert werden. Eine Vielzahl an
Fördermöglichkeiten gewähr-
leistet jedoch finanzielle Unter-
stützung.
Mit dem Aufstiegs-BAföG för-
dern Bund und Länder die Vor-
bereitung auf mehr als 700 Fort-
bildungsabschlüsse für den be-
ruflichen Aufstieg. Besonders
leistungsstarke Berufseinstei-
gende können sich für das Wei-
terbildungsstipendium bewer-
ben, das von der Stiftung Be-
gabtenförderung berufliche Bil-
dung (SBB) im Auftrag des Bun-
desministeriums für Bildung
und Forschung (BMBF) koordi-
niert wird.
Wer sich lieber selbstständig
machen möchte, kann sich bei
der örtlichen Industrie- und
Handelskammer beziehungs-
weise Handwerkskammer zu
den zahlreichen Förderpro-
grammen zur Existenzgründung
von Bund, Ländern und EU be-
raten lassen.
Weitere Informationen zu Per-
spektiven mit dualer Berufs-
ausbildung gibt es auf www.die-
duale.de. (djd)
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres

Brauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen.Hilfs- und Betriebsstoffen.Hilfs- und Betriebsstoffen.Hilfs- und Betriebsstoffen.Hilfs- und Betriebsstoffen.
Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Dass jede der in Deutschland
gebrauten 5.000 Biersorten ih-
ren eigenen Charakter besitzt,
dafür sorgen Brauer und Mäl-
zer. Sie führen nicht nur die tra-
ditionellen Zutaten zusammen,
sondern bestimmen auch die in-
dividuelle Rezeptur und über-
wachen den Brauprozess.
Darüber hinaus spielen chemi-
sche und biologische Prozesse
eine wichtige Rolle bei der Bier-
herstellung. „Alkohol und Koh-
lensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetz-
ten Hefe, bei denen Lagerzeit
und Temperatur ausschlagge-
bend sind“, erklärt Peter Pesch-
mann, technischer Geschäfts-
führer der Brauerei C. &. A Vel-
tins. Brauer und Mälzer seien
daher maßgeblich für die Si-
cherstellung der Qualität der
einzelnen Marken der Brauerei
verantwortlich.

Duales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium als
OptionOptionOptionOptionOption
Im Sauerland durchlaufen Azu-
bis in drei Jahren alle Schritte
der Bierherstellung und erler-
nen den Umgang und den Ein-
satz von Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen. Die Malzherstel-
lung sowie das Gewinnen, Küh-
len und Klären von Würze sind
dabei nur ein Teil der Aufga-
ben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren

und Abfüllen des Gerstensafts.
„Seit 2018 bieten wir eine Kom-
bination der Ausbildung zum
Brauer und Mälzer mit einem
vierjährigen Dualen Bachelor-
studium der Getränketechno-
logie an“, so Peschmann.
Mehr Infos gibt es unter www.
veltins.de. Nach einer 15-mo-
natigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt
das Studium an der Hochschule
in Geisenheim. Während der
Semesterferien kehren die Azu-
bis für weitere praktische Aus-

bildungsschritte nach Greven-
stein zurück.

Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein ech- ein ech- ein ech- ein ech- ein ech-
ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“
Während heute moderne Tech-
nik die Arbeit in der Brauerei
erleichtert und das Bier in
Kunststoff- oder Edelstahlfäs-
sern abgefüllt wird, war die Tä-
tigkeit eines Küfers ein echter
„Knochenjob“. Der Küfer, häu-
fig auch Böttcher genannt, war
bis vor wenigen Jahrzehnten für
die Herstellung, Reinigung und
Reparatur der damals üblichen

Holzfässer verantwortlich.
Besonders das sogenannte Pi-
chen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entwei-
chen der Kohlensäure zu ver-
hindern, aber auch um im Fass-
inneren eine geschmackliche
Veränderung durch den Kontakt
zwischen Bier und Holz zu ver-
meiden, mussten Küfer die Holz-
fässer mit flüssigem und extrem
heißem Pech auskleiden. War
die dünne Schicht beschädigt,
musste mühsam eine neue auf-
getragen werden. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 20. 20. 20. 20. 20.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser
EFH in BohmteEFH in BohmteEFH in BohmteEFH in BohmteEFH in Bohmte,,,,, massiv massiv massiv massiv massiv,,,,, Bj. Bj. Bj. Bj. Bj. 1995 1995 1995 1995 1995

Wfl. 195 qm, 7 Zi., 3 Bäder, 100 qm
bew. Keller, Sauna, sep. Eing. 60 qm
Terrasse tlw. überdacht,• Garten, Bach-
lauf, Brunnen, Gehobene Ausstattung,
Einbaumö.. Fußbodenhzg.; Holz+ Gas-
Brennwertkessel, Solaranlage, 1500
qm Erbpachtgrdst. (1576 €/Jahr), von
privat zu verk. VHS, Tel. 05471-9537213

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Verm. Ferienwohnung in ZingstVerm. Ferienwohnung in ZingstVerm. Ferienwohnung in ZingstVerm. Ferienwohnung in ZingstVerm. Ferienwohnung in Zingst
Fischland/DarssFischland/DarssFischland/DarssFischland/DarssFischland/Darss

Gemütl. Fewo, Reetdach, im Herzen
v. Zingst ab 25.8. oder 15.9. frei. Max.
4 Pers. Tel.01718610521

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

     Geflügelverkauf jeden Samstag   
 Leger. Junghennen, Masthähnchen, Enten, Gänse, 
 Wachteln, Grünleger, Marans, Blumenhühner, 
 Türkisleger.   15.50 Lembruch,Am Bahnhof  
 16.00Lemförde,Schule 16.10Dielingen, Alte Mühle,  
 16.25Wehdem, Brehop 17.00 Rahden, 
 Museumshof P, 17.20 Gestringen, Well- 
 pott Landtec., 17.35 Blasheim, Marktbüro 
 Auetaler Geflügelfarm Tel.: 05752/1403 
 www.auetaler-gefluegelfarm.de   –vorbestellen-   

 

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Quichotte „Nicht weniger als ein Spektakel“
Do, 1. September, 20.05 Uhr - Bahnhof Rahden

Quichotte - Rapper, Stand-up-Comedian und Autor.Quichotte - Rapper, Stand-up-Comedian und Autor.Quichotte - Rapper, Stand-up-Comedian und Autor.Quichotte - Rapper, Stand-up-Comedian und Autor.Quichotte - Rapper, Stand-up-Comedian und Autor.
Foto: Marvin RuppertFoto: Marvin RuppertFoto: Marvin RuppertFoto: Marvin RuppertFoto: Marvin Ruppert

Es ist immer gut, einen Presse-
text mit einem Zitat zu begin-
nen.“ (Friedrich Nietzsche) Zu-
recht werden Sie sich nun fra-
gen: Hat er das wirklich gesagt?
Hat er nicht.
Aber es wäre doch ein schöner
Anfang für einen solchen Text,
der nun die Schwierigkeit meis-
tern soll, etwas zu erklären
das man einfach live erleben
muss.
Denn es gibt eben solche Phä-
nomene, deren Wirkung auf Bil-
dern oder in Erklärungen nicht
an das Liveerlebnis heranreicht:
Polarlichter zum Beispiel, oder
ein Nacktmull.
Sowas muss man mit eigenen
Augen sehen. Genau wie die-
ses Bühnenprogramm.
Klar, man könnte jene urkomi-
schen Geschichten anpreisen,
die Quichotte von sich und den

Irrungen der Menschheit zu er-
zählen weiß.
Man könnte sich der rühren-
den Poesie widmen, mit wel-
cher er sich auf die Seite derje-
nigen schlägt, deren gesell-
schaftliche Stimme kaum ge-
hört wird.
Man könnte die Sinfonie der
Zwischentöne erwähnen, mit
welcher er das Publikum be-
spielt und dabei politisch ist,
ohne aufdringlich zu werden.
Es wäre natürlich der Freestyle-
Rap zu nennen, der jedes Mal
den Saal zum Kochen bringt -
bei welchem die Zuschauer in-
teragieren.
Und natürlich müsste man von
den Liedern erzählen, die das
Ganze in ein musikalisches Ge-
wand kleiden.

Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:     VVK:VVK:VVK:VVK:VVK: 20/15 Euro 20/15 Euro 20/15 Euro 20/15 Euro 20/15 Euro
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